
Kurze Bauzeit dank hohem
Vorfertigungsgrad – Durchgangszentrum
Volketswil
Zwei lange, schmale Holzbauten bilden das neue Durchgangszentrum in Volketswil
und bieten Platz für 134 Geflüchtete mit Bleiberecht. Die Fassade besteht aus
sägeroher Fichte/Tanne. Die beiden dreigeschossigen Bauten konnten dank des
hohen Vorfertigungsgrades der Holzbauelemente innert kürzester Zeit aufgerichtet
werden. Nach gerade einmal 7 Monaten Bauzeit, konnte das Durchgangszentrum
im August 2020 offiziell eröffnet werden. «Ich habe in meiner Karriere noch nie
erlebt, dass ein Durchgangszentrum von solcher Grösse innerhalb von so kurzer
Zeit aus dem Boden gestampft wurde.» merkte der Zürcher Sicherheitsdirektor
Mario Fehr bei der Eröffnungsfeier an. Die insgesamt 54 Nasszellen wurden als
fertig ausgerüstete Module auf der Baustelle angeliefert und mit dem Kran platziert.
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